
Antwort auf aktuelle Fragen

Welche Aufgaben stellt der 
X. Parteitag den Neuerern?
Die konsequente Verwirkli
chung der auf dem X. Parteitag 
beschlossenen ökonomischen 
Strategie der 80er Jahre ver
langt einen neuen Schritt in der 
Verbindung der Vorzüge des 
Sozialismus mit den Errungen
schaften der wissenschaftlich- 
technischen Revolution. Die 
Möglichkeiten der wissen
schaftlich-technischen Revolu
tion sind - wie auf dem X. 
Parteitag betont wurde - zur 
Hauptreserve für den Lei
stungszuwachs und für die 
Effektivität der Volkswirt
schaft geworden. Ausgehend 
von den objektiv herangereif
ten Erfordernissen geht es 
darum, solche wissenschaft
lich-technischen Lösungen zu 
finden, mit denen eine hohe 
ökonomische Effektivität und 
ein maximaler Zuwachs an 
Leistungskraft in unserer 
Volkswirtschaft erreicht wird. 
Diese hohen Anforderungen an 
die ökonomische Politik der 
80er Jahre bestimmen auch das 
Ziel der Neuererbewegung. 
Ihre Verwirklichung erfordert 
eine größere Wirksamkeit der 
Neuererbewegung und höhere 
Wachstumsraten als bisher. 
Besonders die umfassendere 
Intensivierung und sozialisti
sche Rationalisierung als ein 
wesentlicher Bestandteil der 
ökonomischen Strategie stellen 
die Neuerer im sozialistischen 
Wettbewerb vor neue Aufga
ben.
Der Kern der politischen Füh
rung der Neuererbewegung 
durch die Parteiorganisationen 
und durch die Gewerkschaften

besteht jetzt darin, dafür zu 
sorgen, daß von den staatlichen 
Leitern Voraussetzungen ge
schaffen werden, die es den 
Neuerern ermöglichen, wis
senschaftlich-technische Auf
gaben durch hohe schöpferi
sche Leistungen zu meistern 
und überzuleiten. Zu diesen 
Voraussetzungen gehört zum 
Beispiel, die Ergebnisse der 
Neuererbewegung konkret an 
ökonomischen Kriterien zu 
messen. Solche Kriterien sind 
der Nutzen, die Selbstkosten
senkung, die Energie- sowie

Gute ökonomische Ergebnisse 
durch Neuererinitiativen hän
gen jedoch in erster Linie von 
den Aufgaben ab, die aus den 
Schwerpunkten der ökono
mischen Entwicklung der 
Kombinate und Betriebe ab
geleitet und vorgegeben wer
den. Dabei kommt es im be
sonderen darauf an, den Neue
rem gezielt Aufgaben aus dem 
Plan Wissenschaft und Technik 
sowie aus den Rationalisie
rungskonzeptionen zu über
geben.
Um die ökonomische Wirk
samkeit der Neuererbewegung 
nach dem X. Parteitag weiter 
zu erhöhen, ist vor allem eih 
fundierter Leistungsvergleich 
zwischen den Kombinaten un
erläßlich. Es geht darum, auch 
auf diesem Gebiet die Erfah
rungen der Besten zum All
gemeingut zu machen. Der Er
fahrungsaustausch zwischen 
den Kombinaten sowie den

Materialeinsparung und an
dere.
Immer mehr Parteiorganisatio
nen in den Kombinaten und in 
den naturwissenschaftlich
technischen Einrichtungen set
zen sich deshalb verstärkt da
für ein, daß das Neuerer schaf
fen jetzt und in Zukunft mehr 
Resultate für den ökono
mischen Fortschritt erbringt 
als bisher. Sie haben sich zum 
Ziel gestellt, das Ergebnis jeder 
Neuerer auf gäbe bei sinkendem 
Aufwand zu vergrößern. Ihnen 
geht es darum, auf der Grund
lage der bisher erreichten Teil
nahme der Werktätigen an der 
Neuererbewegung ein höheres 
Niveau der Neuererleistungen 
zu sichern.

Betrieben ist aber auch ein 
Weg, um die wirksamsten Me
thoden der politischen und 
ökonomischen Leitung der 
Neuererbewegung aufzuspü
ren und in der eigenen Arbeit 
anzuwenden. Im Mittelpunkt 
stehen unter anderem solche 
Probleme wie die weitere Ver
besserung der Planung des 
kollektiven Neuerertums sowie 
die weitere Entwicklung und 
Förderung der Neuer er initiati
ven im sozialistischen Wett
bewerb; denn jeder Neuerer
vorschlag und jede Neuereri
dee ist ein Beitrag zum Lei
stungszuwachs .
Wiederholt wird dabei jedoch 
die Frage aufgeworfen: Kön
nen die Neuerer unter den Be
dingungen der raschen Be
schleunigung des wissenschaft
lich-technischen Fortschritts 
überhaupt noch einen Beitrag 
mit einem nennenswerten 
ökonomischen Nutzen leisten?

Die Neuererbewegung hat eine gute Zukunft
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